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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Balzhausen : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Baur tütet den Sieg für den TSV Balzhausen ein

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf der TSV Balzhausen
am Freitag, den 02. Dezember im 7. Saisonspiel auf die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Zu Vermerken ist, dass das
Auswärtsteam unvollständig antrat. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Thomas Baur. Erstaunlich war, dass die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II diese Partie
unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Schütz / Schütz machten mit Kuhnert / Reiter beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der Start in die Partie hätte für Baur / Keisinger besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Marx / Czogalla
noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ohne Mühe
gewannen im Anschluss Wank / Keisinger ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Passende spielerische Mittel hatte Thomas Baur
letztlich parat, um Mario Czogalla zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Georg Schütz bei seiner 1:3-Niederlage von Paul Marx dann doch
niedergerungen worden. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Andreas Schütz gelang es Jürgen Reiter zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Schütz mit einem 11:0 über Reiter
hinwegfegte. Gerhard Wank machte mit Matthias Kuhnert beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Leider musste die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II daraufhin das folgende Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Balzhausen. Johannes Keisinger bezwang
Huzejir Dizdarevic in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Balzhausen und der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Thomas
Baur das Match gegen Paul Marx und gewann 3:1. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TSV Balzhausen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.12.2022 gegen den TSV
Königsbrunn II an. Für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1862 Dillingen III am 09.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 8:6 geht.

 Statistik:
 TSV Balzhausen

Doppel: Schütz / Schütz 1:0, Baur / Keisinger 1:0, Wank / Keisinger 1:0 
Einzel: T. Baur 2:0, G. Schütz 0:1, A. Schütz 1:0, G. Wank 1:0, M. Keisinger 1:0, J. Keisinger 1:0 
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 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll II
Doppel: Marx / Czogalla 0:1, Kuhnert / Reiter 0:1 
Einzel: P. Marx 1:1, M. Czogalla 0:1, M. Kuhnert 0:1, J. Reiter 0:1, H. Dizdarevic 0:1


